
-1- 

 

 

 

Gemeindeamt Silbertal 

 

Montafon / Vorarlberg Silbertal, am 13.07.1977 

Telefon 0 55 56 - 78 41 04 - Postleitzahl 6780 

 

Zahl: 

 

 

 

19. Gemeindevertretersitzung 

 

 

 

Niederschrift 

 

 

über die am Samstag, den 09.07.1977 im Gemeindeamt 

Silbertal abgehaltene Gemeindevertretersitzung. 

 

Anwesend; Der Bürgermeister, 3 Gemeinderäte und 6 

Gemeindevertreter sowie 2 Ersatzmänner 

und zwar Hans Ganahl für Gemeindevertreter 

Peter Netzer und Lorenz Saler für Gemeindevertreter Franz Fitsch 

 

Schriftführer; Bargehr Viktor 

 

 

 

 

Tagesordnung: 

 

 

 

1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlußfähigkeit 

 

2. Genehmigung der Niederschrift der letzten Gemeindevertretersitzung  

vom 05.05..1977 

 

3. Wirnsberger Herbert, Schruns Bargusweg 972,  

Mietwagenkonzession für 1 PKW, Lokalbedarf 

 

4. Weginteressentschaft Buchen, Ansuchen um einen 

finanzeilen Beitrag für die Wegverbreiterung des 

Güterweges Buchen 

 

5. Bestellung eines Vertreters in den Arbeitsausschuß 

der noch zu bauenden Hauptschulen in Schruns; 

Stellungnahme 

 

6. Bildung eines Gemeindeverbandes als gesetzlicher 

Schulerhalter der Hauptschulen in Schruns: Stellungnahme 

 

7. Gemeinde Vandans; Errichtung einer Sonderschule und 

eines Polytechnischen Lehrganges in Vandans: Stellungnahme 

 

8. Pauschalierung der Gästetaxe für Maisäße; 2. Beratung 



 

9. Gemeindesanitätsdienst: Versicherungsfragen der Hebamme 

 

10. Allfälliges 
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Beschlußfassung: 

 

 

 

1. Der Bgm. Georg Amann eröffnet die Sitzung um 20.37 Uhr, 

"begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlußfähigkeit 

fest. 

 

 

2. Die Niederschrift der letzten Gemeindevertretersitzung 

vom 05.05.1977 wird einstimmig genehmigt. 

 

 

3. Es wird kein Einwand erhoben für die Erteilung einer 

Mietwagenkonzession für 1 PKW für Wirnsberger Herbert 

Schruns. Der Lokalbedarf wird als gegeben erachtet. (einstimmig) 

 

 

4. Für die Verbreiterung des Güterweges Buchen vom Haus des 

Josef Erhard Nr. 141 bis zum Haus des Hermann Brugger Nr. 

159 werden von der Gemeinde 20 % der Baukosten übernommen, 

wenn von der Wegintressentschaft die übrigen 10 % der  

Baukosten übernommen werden. Folgende Bedingungen sind von 

der Interessenschaft einzuhalten: 

 

1. Die Wegerhaltung muß von der Interessentschaft übernommen 

werden. 

 

2. Der Güterweg muß erweitert bzw. fortgeführt werden 

können. 

 

3. Die landwirtschaftlichen Bringungsrechte dürfen nicht 

geschmälert werden. 

 

 

5. Als Vertreter in den Arbeitsausschuß der noch zu bauenden 

Hauptschule Schruns, wird Gemeinderat Hans Netzer bestellt, 

(einstimmig) Als Stellvertreter wird Gemeinderat Franz 

Fleisch bestellt. 

 

 

6. Dem Entwurf der Vorarlberger Landesregierung, zur Bildung 

eines Gemeindeverbandes als gesetzlicher Schulerhalter der 

Hauptschulen in Schruns wird einstimmig zugestimmt. 

 



 

a) Für die Dachgestaltung bei der neu zu erbauenden  

Hauptschule Schruns, wird nicht für ein Flachdach sondern 

für ein Satteldach zugestimmt, da es als dauerhafter erachtet wird. 

 

b) Für die Unterkellerung des Turnhallentraktes wird zugestimmt, 

 ohne gleichzeitigen Ausbau des Lehrschwimmbeckens. 

 

c) Den aufzunehmenden Darlehen wird nach der Aufstellung 

zugestimmt. 

 

d) Dem Grundankauf durch den Gemeindeverband wird nach der 

Aufstellung zugestimmt. 

 

Der Errichtung einer Sonderschule und eines Polytechnischen 

Lehrganges in Vandans wird nicht zugestimmt. Man ist für 

den Standort Schruns und für die Sonderschule nur für einen 

Berechtigungssprengel. 

 

 

8. Dieser Punkt wird vertagt. 
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9. Das Wartegeld der Hebamme wird auf 1550.- S erhöht, jedoch 

soll die Hebamme die halbe Krankenkassa selbst bezahlen. 

 

 

 

 

10. Allfälliges: 

 

 

a) Da Herr Groß Erwin Tschagguns nicht in der Lage ist 

ein Projekt für den Gehsteig auszuarbeiten, so wird 

die Ausarbeitung des Projektes an Herrn Ing. Alois 

Brugger Schruns übertragen. 

 

b) Auf dem Bannwald soll ein Wassergraben vom Bannwaldbild  

bis in die äußere Kurve gemacht werden. 

 

c) Auf dem Ganlätsch sollten noch Bänke aufgestellt 

werden. 

 

 

Beginn der Sitzung: 20.37 Uhr   Ende: 0.15 Uhr 

 

     Der Bürgermeister 

    [Unterschrift: "Georg Amann"] 


